
Großes Nordseeästuar

Gewässertyp des Jahres

Der Europäische Stint (Osmerus eperlanus) hat seine „Kinderstube“ im Großen Äs-
tuar.
Foto: Bernd Stemmer

Der Gänsesäger (Mergus merganser) – Winterurlauber im Großen Ästuar
Foto: Thomas Hinsche

Große Schiffe dringen heute tief in die Ästuare ein – nicht ohne Folgen für das 
Ökosystem
Foto: Horst Schmidt / Fotolia.de

Die Chinesische Wollhandkrabbe (Eriocheir sinensis) – eingeschleppter Eroberer 
der Ästuare
Foto: Institut für angewandte Ökologie

Salz-Teichsimse (Schoenoplectus tabernaemontani) – ein Kosmopolit im Wechselbad 
der Gezeiten 
Foto: Gabriele Stiller

Grünalgen (Pediastrum boryanum & duplex) – wichtige Winzlinge im Nahrungsnetz 
der Ästuare
Foto: Mandy Bahnwart
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Detailinformationen über interaktive Karte online abrufbar:
http://gis.uba.de/website/apps/gdj

Ökologischer Zustand 
(Anzahl Wasserkörper)
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▸ Dieses Poster als Download:
www.umweltbundesamt.de/gewaessertyp-2019

Schierlingswasserfenchel (Oenanthe conioides) – seltener Endemit des Elbe-Ästuar
Foto: Gabriele Stiller

Kein Teil der Ästuare befindet sich im »sehr guten«, »guten« oder 
»schlechten« Zustand.
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